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Baletgsanglein/daxinndeß autoris vlelgeliebtes
Tochterlein/MariaMargaretha/welcheden2.Septembr.
Anno 1627 .seelig in Gott verschieden / jhre hinterlassene betrübte Eltern
und Geschwistern gleichsam auß dem Grab anredet und gesegnet. Welches auch bey

derselben Begrabnuß ist musicirt worden.

BASIS. XXVII.
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Je lig ieh ar mes Wurmelein/ und ruh in
MeinSeelbefehl ichDir Herr Christ /die mit deim
Dir habichglebt/vertrauthertzlich / Dir bin ich
Wanndein Zeir i / so lomb Herr Christ/Duweistswol/
Der dich wirdewigschauenan/undin, dir
Dle jhr michinmeinschlaffkamrlein/außLiebhabt

—— —  —*— 8—— —— c5
1. am swlaffta wmeleinmemn deib bescheidich dieser Erd/biß er wi
Blut be spen get ist / Du hastmich gschaffenunderlost/drumbbistdu
gstorben see lig luch / drumb kan ich kei nes andern seyn/ denn Dein al

4. wenns am be sten ist / ruff mir und weck michfro lich auff / laß mich seyn
J. FvigFreudehan/nun Isegn euch Gott der HErre mein / jhr lie ben
—A ten fein/huffGott/daßwirimHimmelreich/einander

— —

——— —
1. der er we cket werd.

 Zuchmein ein ger Trost
3. lein/OHErrChristmein.
. bey dem see lign Hauff.
7. Eiern undGschwistern mein.
c. wi der sehen z gleich.
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